
Geologische Karten immer mit dabei 

Neben Hammer und Lupe gehören auf eine geologische Wanderung immer auch eine gedruckte oder 

digitale topographische und geologische Karte. Das Bundesamt für Landestopografie swisstopo bie-
tet die topografische und geologische Landeskarte auf dem nationalen Kartenportal map.geo.ad-

min.ch an. Um netzunabhängig zu sein, kann das gewünschte Kartenmaterial heruntergeladen und 

(digital oder ausgedruckt) offline verwendet werden. Besonders für die Topografie im Gebirge ist die 

swisstopo-App sehr zu empfehlen, zeigt uns doch dank GPS der Punkt auf der Karte jederzeit, wo wir 

uns befinden. Sie enthält ebenfalls einige wichtige geologische Datenebenen. 

 

Gedruckte Karten 

Gedruckte geologische Karten des Geologischen Atlas der Schweiz im Massstab 1:25'000 sind bei 
swisstopo zum günstigen Preis von Fr. 30.- (Stand 2025) erhältlich, inkl. Erläuterungsbänden mit 

wertvollen Zusatzinformationen. Allerdings existieren in der Schweiz noch Kartenlücken, ausserdem 

sind einige Blätter bereits sehr alt. Je nach Lage der Geotour wird zudem mehr als ein Kartenblatt be-

nötigt, was ins Geld gehen kann. 

 

map.geo.admin.ch 

Map.geo.admin.ch ist sehr umfangreich und benötigt ein wenig learning by doing, am besten schon 

vor der ersten Tour (Abb. 1). Auf dem Handy stehen generell die gleichen Funktionen zur Verfügung, 

allerdings etwas weniger übersichtlich. 

Startet man die Seite, wird als erstes die gesamte Schweiz als topographische Karte angezeigt. Erklä-

rungen erhält man unter dem Stichwort «Hilfe», welches sich rechts oben befindet (roter Kreis) 

 

Abb. 1: Startseite von map.geo.admin.ch mit den wichtigsten Werkzeugen (Grundlage map.geo.ad-

min.ch).  

 

Mit dem Suchfeld kann nach Lokalitätsnamen, nach Koordinaten und nach Datenebenen gesucht 

werden. In der Menüauswahl sind die Auswahlfelder «Geokatalog» und «Dargestellte Karten» wich-

tig. In «Dargestellte Karten» sind alle Karten aufgeführt, die bereits standardmässig auswählbar sind, 

oder die man selbst über das Suchfeld ausgewählt hat. Das Zahnradsymbol der jeweiligen Ebene er-

laubt Anpassungen, wie z.B. den Grad der Transparenz einer Ebene oder das Verändern der 



Reihenfolge der Ebenen. Unter «Geokatalog» sind zahlreiche Karteninhalte zu thematischen Ebenen 

gebündelt, die Geologie gehört zur Hauptgruppe «Natur und Umwelt». Man kann aber auch das 

«Thema wechseln», das Thema Geologie enthält alle relevanten Karten. 

 

Wichtige geologische Datenebenen  

Um Zugriff auf die Kartenebenen zu erhalten, muss im Suchfeld der entsprechenden Begriff eingege-

ben und die richtige Karte ausgewählt werden. 

Geologischer Atlas GA25: Hier finden sich alle gedruckten geologischen Kartenblätter im Massstab 

1:25'000. Mit einem Klick auf ein Farbfeld (= Gesteinseinheit) erhält man die Informationen dazu und 

oft auch zu weiteren, nahe liegenden Feldern. Die Informationen enthalten auch zwei Links zu den 

Erläuterungen und der Kartenlegende (Abb. 2). Diese Informationen richten sich in erster Linie an Ge-

ologinnen, können aber auch Amateuren wertvolles Wissen liefern. 

 

Abb. 2: Geologischer Atlas mit aktivierter Einheit, dem Objektinfo-Popup mit den wichtigen Links zu 

den Erläuterungen und der Legende (Grundlage map.geo.admin.ch). 

 

GeoCover – Vektordaten: Diese Vektorebene deckt die ganze Schweiz ab und basiert auf dem Geolo-

gischen Atlas. Wo dieser noch lückenhaft ist, wurden weitere geologische Karten verwendet, die oft 

aber qualitativ nicht auf so hohem Niveau sind wie der Atlas. 

Die Aussagekraft ist ähnlich wie beim Geologischen Atlas, allerdings wurden die Einheitsnamen (z.B. 

Formationen) teilweise harmonisiert und aktualisiert. Die ersten Kartenblätter entstanden bereits vor 

über hundert Jahren, seither haben sich die Bezeichnungen der Einheiten – teils auch deren Ausdeh-

nung und Unterteilung – stark gewandelt. In der Objektinfo finden sich die aktuellen Bezeichnungen, 

die wir in diesem Buch als Standard verwendet haben. Unbrauchbar sind leider die unter «Litholo-
gie» angezeigten Informationen, besser «Originalbezeichnung» verwenden. Links erlauben Zugriff auf 

detaillierte Informationen auf der Webseite «Strati.ch» und auf die Erläuterungen.  

Geologie 500 und Tektonik 500: Diese auch in der Swisstopo-App enthaltenen Karten zeigen die Ge-

ologische und Tektonische Karte im Massstab 1:500'000 (Abb. 3). Sie sind zur Übersicht ideal, doch 

benötigen wir auf unseren Wanderungen einen teilweisen höheren Detaillierungsgrad.  



Abb. 3: Ausschnitt aus der geologischen (links) und tektonischen (rechts) Karte 1:500'000, die sich gut 

zu Übersichtszwecken eignen. 

 

Letzteiszeitl. Max. (Karte) 500: Sie zeigt die den letzteiszeitlichen Maximalstand der Gletscher vor 

etwa 25-20'000 Jahren (Abb 4). Diese Karte ist auch in der Swisstopo-App enthalten. Das Tolle daran: 

die Gletscheroberfläche ist mit Höhenlinien versehen und wir können ablesen, wie viel Eis damals 

über unseren Köpfen gelegen hätte! 

 

Abb. 4: Kartenausschnitt der letzteiszeitlichen Vergletscherung mit dem Zusammenfluss von Aare- 

und Wallis-Gletscher in der Region Bern und einem Gletscherstausee bei Burgdorf. 

 

swissALTI3D monodirektionales Relief: Sie zeigt die Oberfläche der Schweiz als schattiertes Höhen-

modell (Abb. 5). Vorher verborgene topographische Strukturen werden hier sichtbar. Sie hilft v.a. bei 

(geo)morphologischen Fragestellungen. 



 

Abb. 5: Schattiertes Höhenmodell bei Moutier. In der Klus nördlich davon sind durchlaufende Ge-

steinsserien gut erkennbar, die eine Faltenstruktur abzeichnen (Grundlage Schattiertes Relief Alti3D, 

swisstopo). 
 

Weitere Kartendienste 

Es gibt noch viele weitere Datenebenen auf map.geo.admin.ch. Eine virtuelle Entdeckungsreise lohnt 

sich! Spannend ist zum Beispiel die «Zeitreise», die sämtliche Ausgaben der topografischen Karten 

seit der Dufour-Karte umfasst. 

Neben diesem Kartenportal gibt es weitere nützliche Dienste im Internet. Wer mehr zum Thema 

Bergbau und Abbaustellen wissen möchte, findet unter georessourcen.ethz.ch viele zusätzliche In-

formationen, ebenso unter bergwerkforschung.ch oder Hinweise auf geologische Angebote unter 

erlebnis-geologie.ch. 


